
ten Veranstaltungen begrüßen 

können! 

Wir gratulieren dem Maturajahr-

gang 2012 ganz herzlich zu dieser 

tollen Leistung. Der Verein 

wünscht alles Gute für die weite-

re Zukunft und heißt seine neuen 

Mitglieder herzlich willkommen. 

Wir hoffen, dass wir die einen 

oder anderen bei unseren nächs-

Gratulation dem Maturajahrgang 2012 zur „Weißen Fahne“ 

Terminbox 

 4. Altpiaristner - Fußballturnier 

Samstag, 24.11.2012, Turnsaal des BG8 Piaristengymnasium, Treffpunkt: 10:00 Eingang Lederergasse 

 Adventabend 

Montag, 03.12.2012, Alte Bibliothek Beginn: 19:00   

 38. Piaristenball 

Samstag, 19.01.2013, Palais Auersperg, Einlass ab 20:00, Eröffnung 21:00 
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Liebe Kolleginnen und 

Kollegen, liebe Freunde 

der Altpiaristner! 

 

Mit unserem Mitteilungsblatt 

wollen wir alle  Mitglieder 

erreichen – also auch diejeni-

gen, die keinen Zugang zur 

Homepage 

(www.altpiaristner.at) haben.  

Es sollen ja alle z.B. erfahren, 

dass bei der letzten General-

versammlung am 31. Mai 2012 

Änderungen der Statuten 

beschlossen und neue Vor-

standsmitglieder gewählt wur-

den. Der neu zusammenge-

setzte Vorstand war inzwi-

schen schon aktiv und hat sich 

- gleichzeitig mit einer Aufga-

benverteilung - Einiges vorge-

nommen: die Homepage-

Pflege, das Jahrgangsvertreter-

Treffen, Veranstaltungen zwi-

schen Advent und Sommer, 

das Treffen der Absolventen-

vereinigungen, Kontakt zu den 

Lehrern des Gymnasiums, 

Kontakt mit Polnischen Altpi-

aristnern (evt. im Rahmen 

einer Reise nach Krakau) usw. 

Wir freuen uns, dass „unsere“ 

Alte Bibliothek wieder saniert 

ist, sodass wir unseren Abend 

im Advent wie gewohnt dort 

erleben können. 

Bis zu einem Wiedersehen am 

3.Dezember 2012 - 

herzliche Grüße! 

Ihr/euer 

Wolfgang Kubelka 

 

W.K. 

Editorial 

einem Erfahrungsaustausch 

aller Ganztagsklassen von 

Wien. Gemeinsam kann man 

diese Schulform noch verbes-

sern. Der Elternverband ver-

anstaltete weiters eine Podi-

umsdiskussion zur „Matura 

NEU“. Da besonders in Ma-

thematik und Deutsch die 

Feldversuche noch nicht zu-

friedenstellend waren, wurde 

die „Neue Matura“ um ein 

Jahr verschoben. Am Pia-

ristengymnasium wird aller-

dings schon seit einigen Jahren 

erfolgreich mit Zustimmung 

der Schüler die Matura in den 

Fremdsprachen Englisch und 

Französisch „zentral“ durch-

geführt. 

 

Die Hauptversammlung des 

Elternvereins fand letztes Jahr 

zeitgleich mit der Adventfeier 

der Altpiaristner statt. Beim 

anschließenden Buffet konn-

ten sich Eltern und Altpia-

ristner gemütlich unterhalten. 

Diese Vernetzung setzen wir 

auch im diesem Schuljahr fort. 

Vereinzelt fanden auch Lehr-

ausgänge zu Altpiaristnern 

statt, z.B. zu einem Richter ins 

Landesgericht. Diese Koope-

ration ist sehr wertvoll und 

wir möchten sie weiter aus-

bauen. Bei den „Berufs-

schnuppertagen“ könnten die 

Altpiaristner die Schüler un-

terstützen. 

 

Das letzte Schuljahr schloss 

mit einem großartigen Erfolg 

aller Maturanten. Stolz häng-

ten sie die weiße Fahne auf 

und posierten davor. Das 

wünschen wir uns auch für 

das heurige Schuljahr. Davor 

gibt es allerdings noch einige 

Prüfungen und Schularbeiten. 

Am 19. Jänner wird aber die 

Lernphase kurz unterbrochen. 

Da heißt es wieder „Alles 

Walzer“ beim 38. Piaristenball 

im Palais Auersperg. Alle Alt-

piaristner sind dabei herzlich 

willkommen!  

A.S. 

Das Schuljahr begann mit der 

Reise nach Griechenland der 

7. und 8. Klassen. Die Sprach-

reisen führen die Piaristen 

nach England oder Irland, 

Frankreich, manchmal sogar 

nach Russland. Neu ist ein EU

-Projekt, das den Schülern in 

den 5. Klassen die Möglichkeit 

bietet, eine Nachbarsprache 

kennen zu lernen. Nach ei-

nem mehrtägigen intensiven 

Unterricht bildet ein Ausflug 

(z.B. nach Budapest, Bratislava 

etc.) den Abschluss dieses  

den Schülern sehr beliebten 

Sprachprogrammes.  

 

Wie bereits im letzten Jahr 

wird heuer wieder eine Erste 

Klasse als Ganztagsklasse ge-

führt. Der Unterricht findet 

hier nicht nur am Vormittag 

sondern auch am Nachmittag 

statt. Außerdem erhält diese 

Klasse Unterricht in Russisch. 

Diese Form des Unterrichts 

ist für Schüler und Lehrer 

eine große Herausforderung. 

Der Elternverband lud zu 

Am Ende überstrahlte die weiße Fahne alles!  
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Aus dem Gymnasium 

Die Schülerinnen und Schüler 

waren in Familien unterge-

bracht und von der Kultur 

unseres Nachbarlandes sehr 

beeindruckt. Einige Freund-

schaften wurden dabei ge-

schlossen. 

Die 7.Klasse hatte die Mög-

lichkeit Gäste-Schüler aus 

Hamburg in unserer Schule zu 

empfangen und Wien gemein-

sam zu besichtigen. Ein Ge-

genbesuch ist für Ende des 

Schuljahres angedacht. 

Unsere „Griechen“ der 7. und 

8.Klassen hatten die Möglich-

keit die historischen Sehens-

würdigkeiten des Landes mit 

einer sehr erfahrenen Betreu-

erin zu besichtigen. 

Die erste und zweite Klasse 

wurden von Univ. Prof Gerd 

Kaminski durch die Chinaaus-

stellung im Volkskundemuse-

um geführt und sogar von 

einer Chinesin mit der chine-

sischen Schrift vertraut ge-

macht. Die Kinder waren von 

dieser Ausstellung und Einfüh-

rung sehr begeistert. 

Es folgen noch viele Aktivitä-

ten in diesem Schuljahr, da die 

Vermittlung von Bildung für 

uns vorrangig ist.  

C.S. 

* Anm: bei Redaktionsschluss: 

Die Schäden sind behoben! 

Leider musste ich am Schulbe-

ginn feststellen, dass sich die 

Verwaltung des Ordens mit 

der Sanierung der alten Bib-

liothek während der Sommer-

ferien nicht beschäftigen 

konnte. Ich hoffe sehr, dass 

die diesbezüglichen Arbeiten 

in den Herbstferien vorge-

nommen werden, und wir die 

Weihnachtsfeiern wie ge-

wohnt in diesem ehrwürdigen 

Raum gestalten können.* 

In diesem Schuljahr haben 

schon einige Aktivitäten statt-

gefunden. So durfte die 

6.Klasse eine Woche Unga-

risch in Wien lernen und drei 

Tage in Ungarn verbringen. 

www.altpiaristner.at 



Einladung zum Adventabend 

 

Montag, 03.12.2012, Beginn: 19:00 

Alte Bibliothek, Piaristengymnasium 

 

Der Abend wird diesmal wieder von Schülerinnen und Schülern unseres Gymnasiums gestaltet. 

Wir hören Gewinner des Literaturwettbewerbes des Schuljahres 2011/12, für das musikalische 

Programm sorgen Schülerinnen und Schüler, die das Konservatorium besuchen. Weiters werden 

Darbietungen aus der Kunsterziehung präsentiert. Danach, wie immer, gemütliches Beisammen-

sein beim Buffet. 

 

 

Einladung zum 4. Altpiaristner Fußballturnier 

 

Samstag, 24.11.2012, Treffpunkt: 10:00 Eingang Lederergasse 

Turnsaal, Piaristengymnasium 

 

Bereits zum 4. Mal wird am Samstag 24.11.2012 im Turnsaal unserer Schule ein Fußballturnier 

ausgetragen. Alle Spieler sind anschließend eingeladen im Maria Treu bei Getränk und Imbiss 

einen angenehmen Ausklang zu genießen. Sollte zusätzlich ein Team noch gerne mitspielen wol-

len, bitte ich um Informationen per Mail: altpiaristner@altpiaristner.at. Die Leitung und das Amt 

des Schiedsrichters ist in bewährter Hand bei Prof. Heinz Vondra. 

 

38. Piaristenball & Altpiaristner Sektempfang 

 

Samstag, 19.01.2013; Einlass ab 20:00 

Palais Auersperg 

 

Nähere Informationen finden Sie demnächst auf unserer Homepage: www.altpiaristner.at. 

 

Mit einem neuen Team beste-

hend aus den beiden Damen 

Karolin und Marlene Brunn-

bauer aus der 8.a., sowie Da-

niel Neuwirth Riedl aus der 

8.b. gelang es uns auf Anhieb 

am 19.9 2012 Wiener Landes-

meister der Oberstufe zu 

werden. Dadurch hatten wir 

uns auf direktem Wege für 

die Bundesmeisterschaften in 

Kärnten im Golfclub Gailtal 

Seit dem letzten Schuljahr 

2010/2011 hat unser Gymna-

sium an den Wiener Meister-

schaften im Golf sehr erfolg-

reich teilgenommen. Wir 

wurden im Vorjahr in Wien 

von 8 Teams bei der Ober-

stufe zweite und konnten uns 

für die Bundesmeisterschaften 

in Weitra qualifizieren, wo 

wir von 8 Mannschaften den 

7. Platz belegten.

vom 1.10. - 3.10.2012 qualifi-

ziert. Nach 3 spannenden und 

lehrreichen Runden belegten 

wir wie im Vorjahr den 7. 

Platz bei der Oberstufe. Es 

waren 3 schöne und interes-

sante Tage in Kärnten, und 

wir werden versuchen im 

Schuljahr 2013/2014 wieder 

erfolgreiche Resultate zu er-

reichen. 

H.V. 

Golf am BG VIII 
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Bericht des Kassiers 

Bei der Aussendung unseres Mitteilungsblattes im Frühjahr 2012 haben wir versuchsweise die 

zeit- und arbeitsaufwendige Beiheftung der Zahlscheine ausgesetzt. Wir haben darauf vertraut, 

dass Sie, liebe Mitglieder im Zeitalter des Electronic-Bankings Ihren Zahlungsverpflichtungen auch 

ohne Zahlschein nachkommen. Leider war das eine Fehlkalkulation. 

Der Verein der Altpiaristner hat im Kalenderjahr 2012 per Ende Oktober ganze 1.700,- € an 

Einzahlungen registriert, denen nicht zuletzt für die Aussendung des Mitteilungsblattes an alle 

immerhin Ausgaben von 4.700,- € gegenüberstehen. Neben  600,- € Inseratzahlungen kommen 

wir im Schnitt auf eine Beitragsleistung von etwa 2% der Mitglieder! Denn die verbleibenden 

1.100,- €, die sich aus Mitgliedsbeiträgen und Spenden zusammensetzen, wurden in einzelnen 

Fällen freundlicherweise durch Spenden bis zu 100,- € aufgerundet. Insgesamt sind aber nicht 

einmal 2% der Mitglieder unserer Zahlungserinnerung nachgekommen! 

Wir danken den Zahlern und vor allem den Spendern herzlich, ersuchen aber die 98% Nichtzah-

ler dringend, ihrer Beitragspflicht für heuer mit 20,- € noch nachzukommen. Wir legen deshalb 

diesmal wieder einen Zahlschein bei, möchten Sie aber trotzdem an die diversen direkten Mög-

lichkeiten zur Beitragszahlung erinnern: 

 

Unsere Kontoverbindung 

Vereinigung der Altpiaristner 

Konto 9502963 bei der Erste Bank, Bankleitzahl 20111, 

alternativ(auch für Zahlungen aus dem Ausland): 

 IBAN:  AT972011100009502963 BIC:  GIBAATWWXXX 

 

Wenn Sie einen Dauerauftrag von Ihrem Konto eröffnen, können Sie die 20,- EUR jährlich auto-

matisch zahlen. 

Außerdem kann man auf unserer neuen Homepage www.altpiaristner.at  mit Hilfe des elektroni-

schen Zahlungsdienstes PayPal den Mitgliedsbeitrag nun sicher und bequem mit der Kreditkarte 

bezahlen. Es gibt dafür drei Möglichkeiten: 

1) Dauerauftrag: Die Kreditkarte wird jährlich mit EUR 20,- belastet. 

2) Einmalige Zahlung des Jahresbeitrags von EUR 20,- mit der Kreditkarte. 

3) Zahlung einer einmaligen freien Spende mit der Kreditkarte. 

Im Interesse der Absicherung unserer Zahlungsverpflichtungen appelliere ich als Kassier dringend 

an alle Mitglieder, uns finanziell nicht im Stich zu lassen. 

 

G.B. 

http://www.altpiaristner.at


Barbara Tobler geb. Mersich (MJg. 1973) 

studierte an der Universität Wien Europäische Ethnologie und Finno-Ugristik. Darauf folgten 

Pendlerjahre ins Burgenland, wo sie am Ethnographischen Museum in Kittsee als Kuratorin tätig 

war. Mittlerweile ist sie – auch durch ihre Heirat – im Burgenland ansässig und lebt in Draßburg, 

Bezirk Mattersburg. In Mattersburg leitete Barbara Tobler mehrere Jahre das Literaturhaus Mat-

tersburg. Seit 2006 ist sie selbständig als Supervisorin, Coach und Moderatorin tätig, als Vor-

standsmitglied engagiert sie sich im Berufs- und Fachverband der Österreichischen Vereinigung 

für Supervision (ÖVS). Die Verbindung zur Schule sieht sie ganz pragmatisch: „Familiäre Bindun-

gen führen mich regelmäßig in die Josefstadt, und so genieße ich die schönen Seiten der alten und 

neuen Heimat!“ 

 

Ursula Theiretzbacher (MJg. 1983) 

Mag. Ursula Theiretzbacher hat ihre journalistische Karriere in der Wiener Zeitung begonnen, 

später wechselte sie in die Wiener Redaktion der Tiroler Tageszeitung. Seit 1994 arbeitet sie im 

ORF, zuerst als Radio- und Fernsehjournalistin im Landesstudio Wien, später als Moderatorin, 

Chefin vom Dienst und Stellvertreterin des Nachrichtenchefs in der zentralen Radio-

Nachrichtenredaktion. Seit Dezember 2009 leitet Ursula Theiretzbacher im aktuellen Dienst 

Radio das Newsdesk und ist damit für den aktuellen Teletext, die Ö 1 Nachrichten, die Regional-

radionachrichten, die deutschen Nachrichten auf FM 4, die französischen Nachrichten und das Ö 

1 Online Angebot der HD 1 verantwortlich. Mit großem Engagement betreut sie außerdem die 

Lehrredaktion im aktuellen Dienst Radio. Ursula Theiretzbacher hat im Juni 2012 das Diplom-

Studium der Theater-, Film- und Medienwissenschaften mit dem Magister-Titel abgeschlossen. 

Ihre 240 Seiten umfassende Diplomarbeit hat sie zum Thema „Mediales Phänomen kollektive 

Trauer“ verfasst. 

H.D. 

Angemerkt 
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waren trotz intensivster Recher-

che nicht auffindbar. 

 Die Themen der Unterhaltung 

sprangen andauernd zwischen 

damals und heute, zwischen 

Schulstreichen und derzeitigem 

Tun. Man tauschte sich aus und 

korrigierte die Erlebnisse. Man 

konnte es gar nicht glauben, dass 

es den Turnsaal gleich rechts 

neben dem Eingang nicht mehr 

gibt und man war erstaunt, um 

nicht zu sagen pikiert, dass in der 

einstigen 8B-Klasse nun der 

Schulwart residiert. Einzelne 

Mitglieder des einstigen Lehrkör-

…sieht alles ganz anders aus. Der 

Platz vor der Schule ist autofrei. 

Und für die anderen Parkplätze 

muss man, wenn man glücklicher-

weise überhaupt einen bekommt, 

einen Parkschein ausfüllen. Diver-

se Schanigärten haben sich breit 

gemacht. Anstelle eines Faschier-

ten in den „3 Hackeln“ gibt es 

nun Pizza oder Branzino in der 

„Il Sestante“. Und auch von den 

weißen Fahnen, die noch vor 40 

Jahren das Schultor schmückten, 

ist nichts zu sehen. Die Erinne-

rungen daran waren aber leben-

dig, als sei es gestern geschehen. 

Erinnerungen, die Kolleginnen 

und Kollegen des Maturajahr-

gangs 1972 einen Abend lang 

austauschten. Ein Kollege, der 

„Schribus“, reiste aus der Schweiz 

an. Der „Luis“ hat den weiten 

Weg aus Australien nicht auf sich 

genommen. Und ein paar Wenige 

pers erschienen vor dem geisti-

gen Auge: der Atzinger, die Lang, 

der Tauber. Und da war doch 

noch dieser Lateinprofessor, der 

doch im Philosophie-Unterricht 

völlig arglos meinte „Und wenn 

wir dann wohlig alle Fünfe von 

uns strecken“. Das Zitat sorgte 

wiederum für Lachstürme… 

Spät, aber doch kam die Idee auf, 

das Maturafoto nachzustellen. 

Und spätnachts ward es dann 

auch geschafft. Sogar ohne eine 

Anzeige wegen Ruhestörung.  

H.D. 

40 Jahre später ... 
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Wolfgang Seidenglanz 

Personalia 

Bei unserer Generalversammlung im 31.05.2012 wurden folgende Personen in den Vorstand des 

Vereins gewählt: 

 

Obmann / Präsident:   Univ.-Prof. Mag.pharm. Dr. Wolfgang Kubelka (MJg 1953) 

2. Obmann / Vizepräsident: Oberst i.R. Adolf-Helmut Neidhart (MJg 1956) 

Kassier:    Mag. Günter Braun (MJg 1958) 

Kassier-Stellvertreter:  Mag. Dr. Fritz Gamerith (MJg 1983) 

Schriftführer / Generalsekretär: Mathias Rieger, MSc, MBA (MJg 2000) 

Schriftführer-Stellvertreter: Lukas Herndl (MJg 2008) 

Weitere Vorstandsmitglieder: OStR. Mag. Heinz Vondra 

    Herbert Dobrovolny (MJg 1972) 

    Markus Edelmann (MJg 1978) 

    Georg Kudrna (MJg 2010) 

    Alexander Riedl (MJg 2000) 

    Dr. Wolfgang Zorn (MJg 1987) 

M.R.  

Vorstand des Vereins 


